
 
   

 

Als gemeinsame Berufung mit dem Institut für Wirtschaftsforschung 

Halle (IWH) ist an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft der Otto-

von-Guericke-Universität Magdeburg zum 1. April 2014 eine 

W3-Professur für Wirtschaftswissenschaft:  

Produktivität und Innovationen 

in Verbindung mit der 

Leitung einer Forschungsabteilung am Institut für Wirtschafts- 

forschung Halle (IWH) 

zu besetzen. Das Institut für Wirtschaftsforschung Halle (IWH) ist Mitglied der Wissen-

schaftsgemeinschaft Gottfried Wilhelm Leibniz (WGL). Das IWH liefert evidenzbasierte 

Analysen wirtschaftlicher Zusammenhänge. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der 

Untersuchung von Prozessen institutionellen Wandels, wie ihn die Länder Mittel- und 

Osteuropas, aber auch die Mitglieder der Europäischen Union, durchlaufen. 

Der Stelleninhaber/die Stelleninhaberin leitet eine wissenschaftliche Abteilung am IWH 

und vertritt Forschung und Politikberatung dieser Abteilung gegenüber der wissen-

schaftlichen Gemeinschaft, gegenüber den Entscheidungsträgern in der Wirtschaftspoli-

tik und in der Öffentlichkeit. Sie/er beteiligt sich aktiv am Forschungsschwerpunkt 

„Decision Design“ der Fakultät. Das Lehrdeputat ist auf zwei SWS reduziert. Sie/er: 

- erfüllt die formalen Voraussetzungen gem. §35 Landeshochschulgesetz Sachsen-

Anhalt,  

- verfügt über ein ausgeprägtes theoretisch und empirisch fundiertes Wissen zu Fragen 

von Produktivität, Innovationen und Entwicklung von Unternehmen, gerne unter Be-

rücksichtigung von Humankapitalaspekten, das in entsprechenden Publikationen 

Ausdruck gefunden hat, 

- zeichnet sich durch exzellente, international herausragende Publikationsleistungen 

aus, 

- hat eine starke empirisch-quantitative Ausrichtung und solide Kenntnisse moderner 

ökonometrischer Methoden, die in die Lehre der Fakultät eingebracht werden, 

- verfügt über Erfahrungen mit der Leitung von Forschungsteams, 

- ist erfolgreich bei der Einwerbung von Drittmitteln. 

Die Berufung erfolgt an die Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg mit anschließender 

Beurlaubung an das IWH. Die Berufung erfolgt für fünf Jahre. Das IWH strebt eine länger-

fristige Zusammenarbeit mit der/dem gemeinsam Berufenen an. 

Die Auswahl erfolgt im Konsens zweier Berufungskommissionen des IWH und der Fakul-

tät für Wirtschaftswissenschaft der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, die ge-

meinsam tagen. Für nähere Auskünfte steht Ihnen am IWH Frau Prof. Dr. Claudia Buch 

(Tel.: +49 345 7753 700) und an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft Prof. Dr. Karl-

Heinz Paqué, Dekan (Tel.: +49 391 67 18804) zur Verfügung. 

Das IWH und die OVGU streben eine Erhöhung des Anteils von Frauen in Leitungspositi-

onen an. Daher sind Bewerbungen qualifizierter Interessentinnen besonders willkom-

men. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (inkl. CV, Schriftenverzeichnis, Dokumentation der 

Lehrtätigkeit und –evaluationen, Vortrags- und Drittmittelaktivitäten) bis 

zum 31. Dezember 2013 (Posteingang) an folgende Anschrift: Institut für 

Wirtschaftsforschung Halle, Vorstand, Kleine Märkerstraße 8, 06108 Hal-

le (Saale), E-Mail: board@iwh-halle.de 
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